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BeeidigungvonArmenräten.VizebürgermeisterHierhammernahm
heuteinVertretungdesBürgermeistersDr .Weiskirchnerim
tenArmenrätenderBezirkeInnereStadt,Landstraße,Margareten,sichDirsktorGerhold,OberbauratDr.KapaunundHofratMaresch
VizebürgermeisterHierhammerverwiesin seinerAspacheaufdiegroßeBedeutungundVerantwortungdesAmteseinesArmenwatesmeinendenMagistratezurBerichterstattungüberwiesen.Sodann
mitverwaltenzuhelfen.NachderVerlesungderEidesformeldurchm13. ,15.und18.BezirkinBaurecht,undzwarfüreingroßes
penFräsidialvorstandMagistratsratFormanekwardieFeierzu

Ende.
DieDezentralisierungderBerlinerStadtverwaltungDasMitglieddesBerlinerStadtverordnetenkollegiumsStadtratProf .Dr .Preuß
weiltgegenwärtiginWienumdieOrganisatiensowiedieGe¬
schäftseinteilungderBezirksämterundderenVerhältniszurstädt.
Zentralverwaltungkennenzulerhen.DieKenntnisdieserEinrich¬
tungeniatfürdieBerlinerGemeindeverwaltunggegenwärtigvon
besonderemInteresse,daauchinBerlinaneineDezentralisierung
derVerwaltunggedachtwird .BürgermeieterDr .Weiskirchnerhat

Auftraggegeben,denDelegiertenderStadtBårlingenaue-¬
stenszuinformierenundihmallegewünschtenAufklärungenzuge¬

ben .
Mohnungsfürsorge -Ausschug.DerGemeinderatsanssehusfürstädt

WohnungsfürsorgehieltgesternunterdemVorsitzedesBürgermei¬stersDr .WeiskirehnerunddesObmannesGemeinderatDr .Sticheine
Sitzungab ,derauchdieExpertenmitberatenderStimmebeigezogen
waren.ZurBeratunggelangtezunäehsteinMagistratsberichtüberdieAnregungeinesVertretersderMistarschaft,RedakteurMüller,
aufGewährungvonBegünstigungenanjeneHauseigentümer,welche
kinderreicheFamilienalsMisteraufnehmen.DerMagistratsreferent
Dr.SagmeisterbeantragtenachDarlegungdesSachverhaltesundderdiesbezüglichanderweitigunternommenenVersuche,eswäreneben
derFörderungimeigenenWirkungskrsise,sobeiVergebunginDaur
rechtanzustreben,daßbeiBemessungderPersonaleinkommensteuer
eineErhöhungdesAbnützungsprozentesfürjeneHäusergewährtwer¬de,inwelchenkinderreicheFamilienwohnen.InderDebattesprachen
HofratMareschundGeneralsekretärDr.PribramvonderZentralstellefürWohnungereform,dannGemeinderatKarlMoritzMayerundDirektor
Gerholdfür ,dieHausbesitzerschaft.RedakteurMüllerfürdieMieter
schaft ,BaumeisterZwerinafürdieBaumeistergenossanschaft,Ober¬
bauratIr .KapaunnamensdesIngenieur-undArchitektenvereines,

HeleneGranitschundGemeinderatAngermayer.Sämtlic
rundlagendesBe

ErweiterungderzugewährendenBegünstigungan.DieBeeshluifassungaieeenzgegogen.DerStadtratgenehmigtenach
wurdevertagt,umdieinderDebategestelltenFrweiterungsanträgetorDebatte,anwelchersichdieStadträteKnoll,Zatza
zuüberprüfen.HieraufgelangteeinAntragwegengesetzlicher
RegelungdesVerfahreneinStreitigkeitenüberdieBesichtigung

FestsaaledesRathausesdieBeeidigungvonzirka1000neuernann=gekündigterWöhnungenzurBeratung.NachkurzerDebatte,anwelcheraugbaProgrammeszurUebergabegelangen.DieVelandung
Mariahilf,Alsergrund,Ottakring,DöblingundFloridsdorfvor.beteiligten,wurdederMagistratsantrageinstimmigangenommenundderZusatzantragDr.KapaunsaufRegelungdesMietwesensimallge¬
welcherberufensei,einennamhaftenTeildesGemeindevermögenswurdeeineRehevonVorlagenwagenVergebungstädtischerGründe

Genossenschaftshausmit44Kleinwohnungen,beiderenVergebungkin¬
derreicheFamilieninersterLiniezuberücksichtigensind ,sowie

Kleinhäusernberatenundangenommen.füreineAnzahlvon----¬DieKleinwohnungsbautenaufderFreihausrealität.InderStadtz
rata-Sitzungvom27 . . M.berichteteScadtratRegierungsratSehmidüberdieVergabungderArbeitenfürdieKleinwohnungsbauten
aufderFreihaurealitätim4 .Beirk ,welcheimEinvernehmenmit
dergemeinnützigenAktiengesellechaftfürKleinwohnungsbauerfolgt.
Bekanntlichgelangenin denzweiGeschosendesUnterbauesLager¬
räumefürMarktzweckeundWerkstätten,sowieGeschäftslokalezur
Errichtung,währendderOberbauvonKleinwohnungeneingenommen
wird .Dergemeinnützigen .AktiengesellschaftfürKleinwohnungab.

undGrünheckbeteiligten,dieAnträgedesReferenten.Diesollenbereitsmit31.Jänner. J.imSinnedesAllgemeine
Lagerraum-,Werkstätten-undKleinwohnungsbautenhatbegingan
gemäßmitNovembertermin1914zuerfolgen.
HoherBesuchimDeutschmeister-Schützen-Korrs.Gestannnache
mittagbesichtigteFürstAlfredzuWindischgrätzdieRäumlich¬
keitendesDeutschmeister-Schützenkorpsim8 .BezirkSchönborn¬
Palais .ErwurdevondemdortigenHausaufseherGrüllbegleitet,
welcherSe .Durchlauchtbat ,seinenNamenindasEhrenbucheine

zutragen.

zurde diesemBehufeeinBaurechteingeräumt,DieKostendes
UnterbauesträgtdieGemeindeWien,jenedesOberbauesdiegemeinz
nützigeAktiengesellschaftfürKleinwohnungsbau .DerStadtratsre¬
ferentbeantragtedieVergebungderArbeitenfürdenUnterbauan
dieAllgemeineösterreichischeBaugesellschaftalsBestbieterin
umdiePauschalsummevon426973KunterderVorauusetzung,das
dieArbeitenfürdenOberbaudurchdiegemeinnützigeAktiengesell
schaftfürKleinwohnungebauandiegleicheUnternehmungzurUeber¬
tragunggelangen.AndiegemeinnützigeAktiengesellschaftfür
KleinwohnungsbauwäreimFalle,alssiedieArbeitfürdenOberbau
gleichfallsandieAllgemeinsösterreichischeBaugssellschaftum
diePauschalsummevon677. 641Küberträgt ,eineZuzahlungvon
Z22. 472KzurteilweisenDeckungderMehrkostenzuleisten ,welche
fürdiegemeinnützigeAktiengesellschaftausderUebertragungder
ArbeitenandieBestbieterinderGemeindeWienerwachsen.Der
letzterwähnteBetragstelltjeneSummedar,umwelchesichdieBau¬
kostenfürdieGemeindeerhöhenwürden,wennkeineeinheitliche
Vergebungzustandekäme.DieindenerwähntenPauschalsummenbe¬
reitsinbegriffenenInstallationenderGas- ,Wasser-undAbortan¬
lagenwerdendurchdieFirmaHansHablé,jenederelektrischen

agendurchdieFirmaMoeßenausgeführt.DerBeratungdieser
AnträgewarenStadtbaudirektorGoldemundundderMagistratsreferentatanir Drsasmeister
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